
235415-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

235415-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Softwarepaket für Zeiterfassung und Personalverwaltung – Beschaffung eines 
neuen Dienstplanungsprogramms für das Klinikum Nürnberg
OJ S 67/2026 07/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Nürnberg
E-Mail: vergabestelle@klinikum-nuernberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beschaffung eines neuen Dienstplanungsprogramms für das Klinikum Nürnberg
Beschreibung: Einführung eines neuen Dienstplanungsprogramms inkl. Zeitwirtschaft. 
Auftragsgegenstand ist die Einführung, der Betrieb und der Support des neuen 
Dienstplanungsprogramms.
Kennung des Verfahrens: d0e8b2bb-34de-4e4d-9280-79dac8eda53f
Interne Kennung: 000215-01
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48450000 Softwarepaket für Zeiterfassung und Personalverwaltung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 31711300 Elektronische Zeiterfassungssysteme, 72212450 
Entwicklung von Zeiterfassungs- und Personalverwaltungssoftware

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Im Falle von Bietergemeinschaften sind sämtliche in der 
Auftragsbekanntmachung sowie in den Vergabeunterlagen geforderten Nachweise und 
Eigenerklärungen von jedem Mitglied einzeln vorzulegen. Diese Verpflichtung erstreckt sich 
gleichermaßen auf Unterauftragnehmer sowie Unternehmen, deren Kapazitäten im Wege der 
Eignungsleihe in Anspruch genommen werden. Bieter, Mitglieder von Bietergemeinschaften 
oder ggf. Unterauftragnehmer sowie eignungsverleihende Unternehmen können ihre Eignung 
und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen auch durch die Eintragung in ein 
Präqualifikationssystem (amtliches Verzeichnis oder Zertifizierungssystem) oder mit einer 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) nachweisen. Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Eintragung in ein Präqualifikationssystem nicht immer ausreichend ist. Der Bieter hat 
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zu prüfen, ob die im PQ-Verzeichnis hinterlegten Nachweise und Referenzen mit dem 
Auftragsgegenstand und den Anforderungen in dieser Ausschreibung vergleichbar und aktuell 
sind.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Beschaffung eines neuen Dienstplanungsprogramms für das Klinikum Nürnberg
Beschreibung: Das Klinikum Nürnberg beabsichtigt die Einführung eines cloudbasierte neuen 
Dienstplanungsprogramms inkl. Zeitwirtschaft. Auftragsgegenstand ist die Einführung, der 
Betrieb und der Support des neuen Dienstplanungstool inklusive: • Projektplanung und -
begleitung (Projektmanagement) • Lizenzen • Administrativer Systemzugang • Customizing-
Kontingent • Konfiguration • Schnittstellenkonfigurationen • Echtbetrieb nach vorherigem 
Testbetrieb • Erstellung Rolloutkonzept • Begleitung Rollout • Ausfallkonzept • Schulung der 
Anwender und Administratoren • Changemanagement • Umfang und Gestaltung der 
Nachbetreuung (Hypercare) • Dokumentation und Support
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 48450000 Softwarepaket für Zeiterfassung und Personalverwaltung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72212450 Entwicklung von Zeiterfassungs- und 
Personalverwaltungssoftware, 31711300 Elektronische Zeiterfassungssysteme

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag kann um 2 Jahre verlängert werden 
nach Ablauf der ursprünglichen Vertragslaufzeit durch den Auftraggeber

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: MINDESTANFORDERUNGEN: (1) Eigenerklärung 
darüber, dass für das Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß den §§ 123 und 124 
GWB vorliegen, welche die Zuverlässigkeit des Bieters in Frage stellen. (2) Eigenerklärung 
darüber, dass das Unternehmen in den letzten zwei Jahren nicht gemäß §21 Absatz 1 
Nummer 1 oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetzt, gemäß §21 Absatz 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder §19 Absatz 1 Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe 
von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer 
Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. (3) Eigenerklärung darüber, dass das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung nachgekommen ist. (4) Eigenerklärung darüber, dass das Unternehmen 
bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- 
oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat. (5) Eigenerklärung darüber, dass das 
Unternehmen nicht zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens kein 
Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet oder die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens nicht mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet und dass das Unternehmen seine 
Tätigkeit nicht eingestellt hat. (6) Eigenerklärung darüber, dass das Unternehmen im Rahmen 
seiner beruflichen Tätigkeit keine nachweislich schwere Verfehlung begangen hat, durch die 
die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird. (7) Eigenerklärung darüber, dass das 
Unternehmen keine Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken. 
(8) Eigenerklärung darüber, dass kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 



235415-2026 Page 4/8

Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen 
könnte. (9) Eigenerklärung darüber, dass keine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass 
das Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war. (10) 
Eigenerklärung darüber, dass das Unternehmen keine wesentliche Anforderung bei der 
Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies nicht zu einer vorzeitigen Beendigung, zu 
Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat. (11) Eigenerklärung 
darüber, dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien keine 
schwerwiegende Täuschung begangen und keine Auskünfte zurückgehalten hat und in der 
Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln. (12) Eigenerklärung darüber, dass das 
Unternehmen nicht versucht hat, die Entscheidungsfindung des Auftraggebers in unzulässiger 
Weise zu beeinflussen, nicht versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte und nicht fahrlässig oder 
vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des 
Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder nicht versucht hat, solche Informationen 
zu übermitteln. (13) Eigenerklärung zu Selbstreinigungsmaßnahmen i. S. d. § 125 GWB 
(abzugeben, sofern einschlägig).

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: MINDESTANFORDERUNG: (14) Eigenerklärung über 
die Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Der Bieter erklärt in einem Berufs-/ 
Handelsregister eingetragen zu sein bzw. nicht zur Eintragung in ein Berufs-/Handelsregister 
verpflichtet zu sein, aber auf andere Weise die erlaubte Berufsausübung nachweisen zu 
können. Der Bieter/die Bietergemeinschaft werden aufgefordert, eine entsprechende Kopie 
des Berufs-/Handelsregisterauszugs oder Kopien über anderweitige Bescheinigungen und 
Erlaubnisse zur Befähigung der Berufsausübung mit dem Teilnahmeantrag/Angebot 
einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: MINDESTANFORDERUNG: (15) Eigenerklärung 
darüber, dass für den Zeitraum der Leistungserbringung eine Betriebshaftpflichtversicherung 
mit einer Deckungssumme für Personenschäden in Höhe von mindestens 1.000.000,00 Euro, 
Sach- und Umweltschäden in Höhe von mindestens 1.000.000,00 Euro und 
Vermögensschäden in Höhe von mindestens 3.000.000,00 je Schadensereignis versichert, 
jährlich jedoch höchstens bis zum jeweils zweifachen Betrag pro Schadensart. Weiterhin 
erklärt der Bieter/die Bietergemeinschaft, dass im Falle einer Zuschlagserteilung der Bieter/die 
Bietergemeinschaft auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle eine entsprechende 
Bescheinigung von dessen/deren Versicherungsträger für die oben erklärte 
Betriebshaftpflichtversicherung innerhalb von 14 Tagen vorlegen wird. Eine 
Bietergemeinschaft hat den Versicherungsschutz für sich selbst nachzuweisen. Alternativ 
kann der Versicherungsschutz auch für jedes Mitglied der Gemeinschaft gesondert in voller 
Höhe nachgewiesen werden, wenn die jeweilige Versicherung auch Ansprüche aus Fehlern 
anderer Mitglieder der Gemeinschaft umfasst. Die Addition von Versicherungssummen 
innerhalb der Gemeinschaft ist nicht zulässig.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: MINDESTANFORDERUNG: (16) Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft zum Bezug Russland. Der Bieter/die Bietergemeinschaft 
versichert, dass kein Bezug zu Russland im Sinne der Verordnung (EU) 2022/576 besteht.



235415-2026 Page 5/8

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: MINDESTANFORDERUNG: (17) Gefordert wird eine 
Eigenerklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft sichert zu, dass die Herstellung bzw. die Bearbeitung der 
eingesetzten bzw. zu liefernden Produkte ohne ausbeuterische Kinderarbeit im Sinn des IAO-
Übereinkommens Nr. 182 erfolgt bzw. erfolgt ist.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: MINDESTANFORDERUNG: (18) Eigenerklärung zum 
Masernschutzgesetz: Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichert, dass alle zur Erfüllung des 
Vertrags eingesetzten Personen vor Beginn ihrer Tätigkeit die Anforderungen gemäß § 20 
Abs. 9 IfSG erfüllen und sämtliche für die Nachweisführung gem. § 20 Abs. 9 IfSG 
notwendigen Unterlagen beim Bieter/der Bietergemeinschaft vorliegen.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (19) Eigenerklärung über den Gesamtumsatz und über 
Spartenumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrages, jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre.

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (20) Nachweis der allgemeinen technischen und 
organisatorischen Maßnahmen (TOM) gemäß dem Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV) 
gemäß Art. 28 DSGVO, Anlage 2 aus den Vergabeunterlagen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: MINDESTANFORDERUNG: (21) Eigenerklärung zu 
geeigneten Referenzen Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen „über die vollständige 
Implementierung eines Dienst-planungssystems“ in mind. 3 somatischen, kommunalen 
Häusern in Deutschland und deutschsprachigen EU-Ausland (Österreich/Schweiz) mit mehr 
als 2000 Mitarbeitenden. Als geeignet gelten ausschließlich Referenzen, bei denen eine 
unternehmensweite Einführung (Rollout) des Systems für die gesamte Einrichtung erfolgt ist. 
Nicht anerkannt werden Implementierungen, die sich lediglich auf einzelne Abteilungen, 
Fachbereiche, Pilotprojekte oder organisatorische Teilbereiche beschränken. Bitte weisen Sie 
mind. 3 Referenzen und max. 5 Referenzen gesamt gem. folgender Gliederung aus: a. Art des 
Auftraggebers inkl. Name und Anschrift und Ansprechpartner b. Art der Leistungen c. 
Erbringungszeitraum der Leistungen vom 01.01.2022 bis 31.12.2025 d. Anzahl der 
Mitarbeitenden Die 5 Referenzen (3 Mindestreferenzen) sind erbracht, wenn die geforderten 
Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt der Ausschluss. Die 
Mindestanforderungen sind erfüllt, wenn o bei a) Art des Auftraggebers, Name und Anschrift 
sowie Ansprechpartner der referenzierten Leistung nachgewiesen wurde, o bei b) Art der 
Leistungen, Projektplanung und -begleitung (Projektmanagement), Lizenzen, Konfiguration, 
Rolloutbegleitung, Schulungen, Change-Management nachgewiesen werden, o bei c) der 
Erbringungszeitraum die Leistungen zwischen dem 01.01.2022 und dem 31.12.2025, nach-
gewiesen werden. Bestehende Vertragsverhältnisse bzw. fortlaufende Leistungserbringung 
über den 31.12.2025 hinaus sind ebenfalls zugelassen und o bei d) Mindestanzahl der 
Mitarbeiter des Referenzhauses von 2.000 Mitarbeiter Die Referenzen (3 Mindestreferenzen) 
werden – soweit kein Ausschluss erfolgt – hinsichtlich der ihr zuerkannten Bedeutung für die 
zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem Punkte-system bewertet. Die 
Referenzen 4 bis 5 werden – soweit die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; 
andernfalls erfolgt die Nichtwertung der Referenz – hinsichtlich der ihnen zuerkannten 
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Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem Punktesystem 
bewertet. Es dürfen insgesamt höchstens fünf Referenzen benannt werden.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualitätskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d0e8b2bb-34de-4e4d-9280-79dac8eda53f

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 01/06
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d0e8b2bb-34de-4e4d-9280-79dac8eda53f
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d0e8b2bb-34de-4e4d-9280-79dac8eda53f
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d0e8b2bb-34de-4e4d-9280-79dac8eda53f
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d0e8b2bb-34de-4e4d-9280-79dac8eda53f
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d0e8b2bb-34de-4e4d-9280-79dac8eda53f
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Klinikum 
Nürnberg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Klinikum Nürnberg

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Nürnberg
Registrierungsnummer: 8783
Postanschrift: Prof.-Ernst-Nathan-Str. 1
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90419
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@klinikum-nuernberg.de
Telefon: +49 9113985708
Internetadresse: https://www.klinikum-nuernberg.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: 1a908071-407a-4472-9809-31e106377b29
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland

mailto:vergabestelle@klinikum-nuernberg.de
https://www.klinikum-nuernberg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d0e8b2bb-34de-4e4d-9280-79dac8eda53f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
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